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und echte Verbindung
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Gemäß Informationspflicht nach Art. 14 DSGVO weisen wir darauf hin, dass während ausgewählter 
Veranstaltungen ausschließlich im Auftrag/nach Genehmigung der Stiftung Frauenkirche Dresden Foto- und  
Filmaufnahmen angefertigt werden. Diese dienen der Berichterstattung und der Öffentlichkeitsarbeit.

Die Frauenkirche Dresden ist ein Ort der Begegnung, an dem Worte  
bewegen, stärken, verbinden – wenn sie klar zu hören sind.  
Doch genau das wird immer schwieriger: Die Elektroakustikanlage  
ist in die Jahre gekommen und muss erneuert werden.  
Über 700.000 Euro sind dafür aufzubringen. Bitte unterstützen  
Sie uns dabei.

Jeder Beitrag hilft. Spenden Sie jetzt!

SPENDENKONTO
Commerzbank AG
IBAN: DE60 8508 0000 0459 4885 00 
BIC: DRES DE FF 850
Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE27 8505 0300 0221 3276 22 
BIC: OSDDDE81XXX

Verwendungszweck: AKUSTIK

MEHR INFORMATIONEN UNTER:
www.frauenkirche-dresden.de/spenden
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Brass Quintett der Sächsischen Bläserphilharmonie

Maria Noth
Geschäft sführerin der Stift ung Frauenkirche Dresden 
Roland Löff ler
Direktor der Sächsischen Landeszentrale für 
Politische Bildung

John R. Bolton
ehemaliger US-Botschaft er bei den Vereinten Nationen 
(2005–2006) und ehemaliger Nationaler Sicherheitsberater 
der Vereinigten Staaten (2018–2019)
Ethan Kapstein
Geschäft sführender Direktor des Empirical Studies of Conflict 
Project an der Princeton University und Fall 2026 Fellow der 
American Academy in Berlin
Norbert Röttgen
Mitglied und ehemaliger Vorsitzender des Auswärtigen
Ausschusses des Deutschen Bundestages
Majid Sattar
Politikkorrespondent der Frankfurter Allgemeinen Zeitung
in Washington, D.C.

Doris Simon Deutschlandfunk – Ressort Länder 
(bis Oktober 2025 Korrespondentin in Washington, D.C.)

Brass Quintett der Sächsischen Bläserphilharmonie
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Die Beziehungen zwischen den USA und Europa befinden sich im Wandel. Über Jahrzehn-
te galten die USA als verlässliche Schutzmacht und politischer Orientierungspunkt des 
Westens, seit einigen Jahren setzt Washington außen- und sicherheitspolitische Prioritä-
ten neu. Für Europa hat dies weitreichende Folgen.

Ein prominent besetztes Podium diskutiert, in welchem Zustand sich das transatlanti-
sche Bündnis befindet. Im Zentrum steht die Frage, ob Europa und die USA noch durch 
ein gemeinsames Wertegerüst verbunden sind – und wie tragfähig Bündnisvereinbarun-
gen heute noch sind. Wie lässt sich die Zusammenarbeit unter veränderten politischen 
und sicherheitspolitischen Bedingungen gestalten, und was bedeutet Solidarität in Zeiten 
wachsender Krisen? Welche Hausaufgaben hat Europa zu machen? Und welche Folgen 
hätte ein Auseinanderdrift en der westlichen Welt durch veränderte politische Prioritäten?

ProgrammEinführung

Veranstaltungssprache Deutsch
Simultanübersetzung englischer Beiträge
per Headset.

Scan the QR code below for 
the English version of this 
program
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Die Veranstaltung wird aufgezeichnet und kann unter folgendem Link im Nachgang 
abgerufen werden: https://www.youtube.com/@FrauenkircheDresden/streams

Unsere Kooperationspartner
In Kooperation mit der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung.

Wir danken für die Unterstützung durch die American Academy in Berlin.
Die Reihe FORUM FRAUENKIRCHE findet in Kooperation mit der 
Sächsischen Staatskanzlei statt.

Live dabei: 
Stellen Sie Ihre Frage ans Podium!

Stellen Sie Ihre Fragen über den abgedruckten QR-Code
und bringen Sie sich aktiv in die Diskussion mit dem
Podium ein.


